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A Allgemein

Wenn der Eröffner auf der 1.Stufe begonnen hat und der Partner antwortet, dann ist die 2.Ansage des 

Eröffners oft von seiner Verteilung abhängig:

Blatttyp: Einfärber = mindestens 6er Farbe ohne weitere 4er Farbe [6331, 6322, 7321, ....]

Zweifärber = eine mind. 5er Farbe und eine weitere mind. 4er Farbe [5422, 5431, 5521, 6421, ...]

SA-Blatt = gleichmäßige Verteilung ohne Single und höchstens 1 Double [4333, 4432, 5332]

Priorität: 1. [bei Fit] Hebung von Partners Farbe

[bei Fit in UF nur, wenn eine ungleichmäßige Verteilung vorliegt]

2. [ohne Fit] Beschreibung der Verteilung und Stärke – wobei das Nennen einer anderen 

Oberfarbe auf der ersten Stufe vorrangig ist.

Punkte: Oft wiederkehrende Punktespannen des Eröffners in seinen Wiedergeboten sind:

Forcing: SA-Gebote sind limitiert.

Neue Farbe 1.Stufe ist unlimitiert. 12+

Neue Farbe 2.Stufe [billig gereizt] ist limitiert. 12 - 19

Neue Farbe 2.Stufe [teuer gereizt] ist unlimitiert. 17+

Neue Farbe im Sprung ist unlimitiert. 20+

Farbwiederholung ist limitiert.

Hebung Partners Farbe ist limitiert.

à Unlimitierte Gebote sind nicht passbar (forcing); 

à Limitierte Gebote sind meistens passbar [außer, die Reizung hat bereits Vollspielstärke versprochen. 

z.B.: 1 ♥ - 2♣

2SA          Das SA-Gebot ist ein limitiertes Gebot (16-18), da aber der Partner mit 

seinem Farbwechsel 11 Punkte mindestens angezeigt hat, liegt die Gesamtstärke auf Vollspielhöhe –

damit ist das limitierte 2SA natürlich nicht passbar!]

B Wiedergebot des EÖ bei Fit 

  1 [nach direkter Hebung in Oberfarbe]

Zunächst muss der Eröffner sein Blatt neu bewerten (Verteilungspunkte) – hat der Eröffner einen 

Längenpunkt für eine 5er OF-Farbe gezählt, die jetzt Trumpf ist, dann muss er diesen Punkt wieder 

abziehen; eine 6. Karte bleibt aber als Extrapunkt erhalten. (Der Antwortende erwartet eine 5er OF und 

zählt hier schon Verteilungspunkte für eine 9.Trumpfkarte.) 

Beispiele: Sie eröffnen 1♥ und der Partner antwortet 2♥

SA-Blatt Farb-Blatt

limitiert

Farb-Blatt

unlimitiert

12 – 15 12 – 16 12 +

16 – 18 17 – 19 17 +

19 – 20 20 - 22 20 +

21 – 22

1) 2) 3) 4)

♠ D 9 8 ♠ A 5 ♠ A 5 ♠ A 8 

♥ K D 9 8 7 2 ♥ K D 9 8 7 ♥ K 10 9 8 7 ♥ K D 9 8 7

♦ A 8 ♦ B 6 5 2 ♦ A D 9 4 ♦ A B 9 7 2

♣ 8 7 ♣ A D B ♣ K 6 ♣ 8 

pass 3♦* 2SA* 4♥
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zu 1)  beim Eröffnen 13 FL, nach Fitbestätigung 11 FP + 1 L [6.♥Karte] + 2 V [2 Double] = 14 FV – zu 

wenig für das Vollspiel, deswegen passen.

zu 2)  beim Eröffnen 17 FL, nach Fitbestätigung 16 FP + 1 V [Double] = 17 FV – Vollspiel ist möglich, 

wenn der Partner Maximum besitzt – deswegen eine Einladung reizen. Eine neue Farbe nach Fit in 

Oberfarbe zeigt eine schwache Farbe [3 Verlierer], in der Hilfe benötigt wird [Topfiguren oder 

Kürzen beim Partner] – neue Farbe ab 17 FV (Versuchsgebot) forcierend.

zu 3)  beim Eröffnen 17 FL, nach Fitbestätigung  16 FP + 2 V [2 Double] = 18 FV – Vollspiel ist möglich. 

2 SA nach einem Oberfarbfit ist die allgemeine Einladung (Versuchsgebot), wenn es keine Farbe 

mit 3 Verlierern gibt. 2 SA ab 17 FV, verspricht keine gleichmäßige Verteilung und ist forcierend.

zu 4)  beim Eröffnen 16 FL, nach Fitbestätigung 14 FP + 1 L [5.♦Karte] + 2 V [Single] + 1 V [Double] + 

2 V [für sehr guten 5-5 Zweifärber] = 20 FL – genug um gleich ins Vollspiel zu springen.

Wenn der Partner die eröffnete Oberfarbe auf die 3. Stufe hebt, so gilt für den Eröffner auch wieder die 

Neubewertung seines Blattes bezüglich der Verteilungspunkte.

1♥ - 3♥ 1♥ - 3♥ 1♥ - 3♥

pass  =  12 – 14 FV 4♥  = 15 – 19 FV 3♠  = Kontrollgebot ab 20 FV.

B Wiedergebot des EÖ bei Fit 

  2 [nach direkter Hebung in Unterfarbe]

Beispiele: Sie eröffnen 1♣ und der Partner antwortet 2♣

zu 1)  Vollspiel ist nicht möglich – passen.

zu 2)  wenn der Partner 9 FP besitzt, dann ist 3 SA erstrebenswert – 2♥ lädt zum Vollspiel in SA ein (ab 

16 FP) und zeigt Werte in ♥ (gleichzeitig verneint es aber Werte in der darunter liegenden Farbe 

(♦). 2♥ soll alertiert werden, da nicht unbedingt eine Länge gezeigt wird. Nach Unterfarbfit gibt es 

keine Zweifärber-Reizungen.

zu 3)  mit Werten in allen Farben und SA-Blatt 19/20 lädt der Eröffner mit 2 SA ein. Der Partner darf mit 

3♣ ablehnen – wird aber meistens auf 3 SA heben.

zu 4)  wie Beispiel 2 – Werte werden immer von unten nach oben angezeigt, deswegen verneint das 2♠-

Gebot Werte in ♦ und ♥.

1) 2) 3) 4)

♠ D 9 8 ♠ A 5 2 ♠ A D 8 ♠ A K 

♥ K D 9 8 ♥ K D 9 8 ♥ K 10 9 8 ♥ B 8 7 4 

♦ A K 2 ♦ 6 5 2 ♦ A D 9 ♦ B 9 6 

♣ 8 7 3 ♣ A D B 5 ♣ K B 3 ♣ A K 8 4 

pass 2♥∗ 2 SA 2♠∗


